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und die Leute sind nett“, fügt
sie hinzu. Das Paar ist von
morgens bis abends viel in
Münden unterwegs. „Wir nut-
zen das Wohnmobil nur zum
Schlafen. Dass wir in dieser
Hinsicht flexibel sind, ist uns
aber wichtig“, so Raimund
Ermtraud, der sich in der Tür-

schwelle des Wohnwagens
setzt, um sich kurz zu erho-
len. Denn gleich werden die
beiden ihre Räder schnappen
und ins Schwimmbad fahren.
Mit dem Wohnmobil wäre das
zu kompliziert. „Wir wollen
uns nur noch abkühlen“, sagt
Raimund Ertraud. (mad)

chen verbringt die Familie in
Deutschland, wo sie neben
Hann. Münden auch noch
Städte wie Berlin, Marburg
und Frankfurt anschauen und
dort Fahrrad fahren wollen.

Hitze im Mobil
Von einer Tour auf dem We-

ser-Radweg kommen Brigitte
und Raimund Ermtraud zu-
rück. Die Tür ihres Wohnmo-
bils steht offen. „Da drin ist
eine Hitze“, sagt Brigitte Erm-
traud. Auch den Fulda-Radweg

haben die beiden
Rheinländer
schon ausgekund-
schaftet. „Der Ful-
da-Radweg hat
mir besser gefal-
len, weil er mehr
am Wasser ent-
langführt“, sagt
der Rheinländer.

Eigentlich woll-
ten die beiden nur
einen Tag in Mün-
den bleiben und
dann weiter durch
das Weserberg-
land reisen. „Uns
hat es so gut gefal-
len, dass wir län-
ger geblieben
sind“, erzählt die
Inhaberin eines
Restaurants, „die
Stadt ist schön

angereist. „Einen Tag werden
wir Fahrrad fahren, den
nächsten etwas anschauen“,
erzählt Luc Poignant. Die Fran-
zosen haben sich die Dreiflüs-
sestadt wegen der schönen
Altstadt, den Flüssen und den
Radwegen als Urlaubsziel aus-
gesucht. „Das ist toll für unse-
re Kinder. Außerdem sehen
sie neue Dinge und lernen et-
was dazu“, erklärt der Franzo-
se, während er seinen drei
Kindern jeweils eine Kappe
reicht. Insgesamt drei Wo-

HANN. MÜNDEN. Auf den
Parkplatz Tanzwerder in
Hann. Münden herrscht reger
Betrieb: Dicht an dicht stehen
die Wohnmobile. Diese kom-
men nicht nur aus den ver-
schiedensten Regionen
Deutschlands, sondern auch
aus Ländern wie Schweden
und Norwegen.

Unter den Wohnmobilisten
sind auch Anne und Hubert
Wolf aus Bad Homburg. Ne-
ben dem Ehepaar steht ein
Wohnmobil, das ihren Freun-
den aus Fulda gehört. Bis vor
Kurzem standen ein Stück
weiter weg noch Spanier und
Schweden. „Die sind gerade
abgereist“, sagt Hubert Wolf
und zeigt mit seinem Finger
auf die verwaiste, trockene
Grasfläche.

„Das ist immer so“, weiß er,
„abends reisen alle an und
morgens ist Abreise. Ich war
überrascht, aus vielen Län-
dern gestern Abend Wohnmo-
bile hier standen“, erklärt der
Hesse. Und da kennt Hubert
Wolf sich aus, denn gemein-
sam mit seiner Frau macht er
schon seit 19 Jahren Urlaub
mit der Wohnung auf Rädern.
Einmal im Jahr reist das Paar
sechs Wochen nach Kroatien.
In Hann. Münden sind sie jetzt
zwei Tage. „Wir haben uns
hier mit Freunden aus Fulda
getroffen“, erzählt Anne Wolf.
Da eine Freundin Geburtstag
hat, wollen sie die Zeit ge-
meinsam verbringen und sich
die Stadt anschauen.

„Hier ist es schön. Viele
kommen auch zum Fahrrad
fahren, aber für die kurze Zeit,
in der wir hier sind, lohnt sich
das nicht“, sagt Anne Wolf.

Kinder lernen etwas
Mit ihren Fahrrädern im Ge-

päck ist die fünfköpfige Fami-
lie Poignant aus der Bretagne

Neue Nachbarn aus allerWelt
Auf dem Parkplatz Tanzwerder in Münden stehen Wohnmobile aus dem In- und Ausland

Genießen die Sonne: Anne undHubertWolf haben gerade gefrühstückt. Jetzt trinken sie in Ruhe ihren Kaffee aus. Das Ehepaar hat sich
mit Freunden aus Fulda in Hann. Münden verabredet. Fotos:Dräger

Stadtrundgang: Luc, Margaux, Thomas, Arthur und Carole Poignant wollen sich
die Mündener Altstadt anschauen.

Vor 25 Jahren in der HNA
6. August 1988:
Abwasserleitung für Rinderstall
Ausgeschrieben hat die Stadtver-
waltung die Arbeiten für die Ver-
legung einer fast vier Kilometer
langen Abwasserleitung für die
Ausflugsgaststätte Rinderstall.
Veranschlagt sind die Kosten mit
etwa 220000DM. Bisherwird das
Abwasser in einer Hauskläranlage
behandelt und in einen Graben
eingeleitet.

HausWeserland für eine DM zu haben
Die Gewerkschaft der Lokomotiv-
führer Deutschlands wird ihr ehe-
maliges Schulungs- und Erho-
lungsheimHausWeserland nicht
los. Alle Verkaufsbemühungen
sind bisher gescheitert. Für eine
DMsoll es nun veräußertwerden,
hinzu kämedann noch der zu ver-
handelnde Preis für das 11 000
Quadratmeter große Grund-
stück. (pht)

USCHLAG. Der Edeka-Markt
in Uschlag wird unter neuer
Leitung weiter bestehen blei-
ben. Das teilte Staufenbergs
Bürgermeister Volker Zim-
mermann auf Anfrage unserer
Zeitung mit. Das Lebensmit-
telgeschäft soll als Filiale eines
Edeka-Marktes aus der Region
geführt werden. Der Markt
stehe schon fest, einen Namen
wollte Zimmermann aller-
dings noch nicht nennen.

Wie berichtet, hatte Klaus
Deppenmeier, jetziger Inha-
ber des Edeka-Marktes, ange-
kündigt, aus gesundheitlichen
Gründen zum Jahresende sein
Geschäft aufzugeben. Seitdem
bemühen sich Zimmermann,
Gemeinderat, Ortsrat und
Ortsbürgermeister Carsten
Teller um eine Lösung.

Mitte Juni hatte auch Hans-
Richard Schneeweiß, Ge-
schäftsführer der Edeka Han-
delsgesellschaft Hessenring
mbH in Melsungen, mitge-
teilt, dass Edeka weiter am
Standort Uschlag interessiert
sei und sich um einen Nachfol-
ger für Deppenmeier bemühe.
Schneeweiß war gestern für
eine Stellungnahme zu wei-
tern Details nicht zu errei-
chen.

Mehrheit für Markt
In einer nicht repräsentati-

ven Umfrage auf HNA.de hat-
ten Ende Juni 81,4 Prozent der
Teilnehmer gesagt, dass ein
Markt für die Grundversor-
gung der Bevölkerung in dem
Staufenberger Ortsteil not-
wendig sei. (ems)

Edeka
bleibt in
Uschlag
Nahtloser Übergang

USCHLAG/
DAHLHEIM.
Die nächste
Bürgersprech-
stunde des
Uschlager/
Dahlheimer
Ortsbürger-
meisters Cars-
ten Teller fin-
det am Montag, 12. August,
von 18 bis 19 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus in Dahlheim
statt. Dort können Fragen ge-
stellt, Anregungen gegeben
und Kritik geäußert wer-
den. (sta)

Teller hat
Sprechstunde

Carsten
Teller

So erreichen Sie die Redaktion
Hann. Münden, Kirchstraße 3,
Axel Welch: 05541/ 98 39 18
Fax: 05541/ 98 39 39,
E-Mail hann.muenden@hna.de

Entdecken Sie Ihr Zuhause neu ...

Möbel 60Jahre

Vellmar • Holländische Str. 76 • Tel. 05 61/9 82 76-0 • Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 -19 • Sa 10 - 17 Uhr
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Bettwäsche &
Bettwaren

stark reduziert

4 inklusive Lieferung

4 inklusive Montage

4 vieles sofort lieferbar

4 Finanzierung möglich

•Polstermöbel
•Wohnschränke
•Schlafzimmer
•Einbau-Küchen
•Speisezimmer
und vieles mehr
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